
Sonnenhang Locarno – Sentiero collina alta 
 
Ich bin diesen sehr schönen weg schon mehrmals gelaufen und er eignet sich 
gut vom ferienhaus von Reinhard aus zu begehen! Gutes schuhwerk ist 
angesagt, da es auch wurzeln in den pfaden hat. 
Man fährt mit dem postauto bis tenero piazza. 
Nun kann man von hier aus starten: läuft etwas retour 50m und sieht den 
wegweiser, der nach contra weisst. Den treppenweg rauf zur einer kapelle mit 
erster aussicht auf die magadinoebene. Einfach immer weiter die treppenstufen 
rauf bis contra. Ca. 1 std. 
Die andere möglichkeit – um 200m aufstieg zu umfahren - ist mit dem bus rauf 
zu fahren. In tenero piazza bei der migros vorbei laufen zur post. An der hintern 
aussenwand ist das postautohaltestellenzeichen. Der bus nach contra fährt 
nämlich dort ab und nicht an der piazza. In contra posta einige meter runter 
retour laufen und man kommt an eine stützmauer und sieht den wegweiser und 
eine übersichtstafel des weges. Die aussicht ist grandios. Sie begleitet einen auf 
der ganzen wanderung. Man kommt in ein kleines täli und weiter oben zu 
einem brunnen, steigt weiter ca. 10 min der teerstrasse entlang hoch um dann 

endgültig auf einen 
schönem wanderweg 
und pfad einzumünden. 
 
 
 
 
Sicht auf locarno und  
den see. 
  
 
 
 
Nun geht man hinter 
einem ferienhaus durch 
und kommt zu einem 
wegweiser zu einem 
grotto. Weiter zu einer 
sehr schönen 
„römischen“ brücke mit 
wasserfall. Jetzt geht es  

leicht auf und ab im kastanienwald oberhalb von brione, und weiter. Man 
kommt zu den ersten häusern und in „al ecco“ gut auf den wegweiser achten, da 
er eventuell irgendwo liegt,  – einfach wieder in den wald reingehen. Man 
kommt über holzbrücken nach oberhalb von monti di trintità. Abstieg auf einem 



steinweg an einer verfallen grossen villa vorbei, die einmal bessere zeiten sah. 
Nun könnte man nach locarno absteigen oder nach orselina. Ich bin jedes mal 
zur madonna del sasso gelaufen. Beim ristoranto verzaschese nach links gehen 
und bald kommt man auf einen treppenweg re und steigt nach madonna del 
sasso ab. Möglichkeit die kirche zu besichtigen oder an der bergstation schon 
die über 100 jahre alte funvia zu benützen um wieder in das gewühl von locarno 
einzutauchen. ca. 2.5 std. 
Unterwegs gibt es immer 
wieder grotti und 
abstiegsmöglichkeiten in die 
dörfer. Diese wanderung ist 
auch unter www.wandersite.ch 
beschrieben.  
 
 
 
 
„römische“ brücke unterwegs 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
oberhalb von brione 
mit sicht auf den 
monte tamaro und 
andere berge 

http://www.wandersite.ch/

